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Wendekreis 18m

Freihofplatz

Die präzise Setzung eines wohlproportionierten Baukörpers knüpft an die teilweise noch 
vorhandene Stadtstruktur an, die um die Jahrhundertwende (19./20.) entlang des 
südlichen Reussufers entstanden war. Damals säumten prächtige Hotelbauten die 
Bahnhofstrasse und verliehen dem Stadtraum vor der Reuss ein internationales Flair, 
gleich den grossen Hotelbauten entlang des Vierwaldstättersees.

Der Projektvorschlag für das Neue Theater Luzern erlaubt die Bildung einer breiten 
Bahnhofstrasse zwischen Jesuitenplatz und Seebrücke. Innerhalb dieser Geste reiht sich 
das Theaterhaus in die oben erwähnten Häuserflucht ein. Die Jesuitenkirche erhält eine 
ihr gebührende Sonderstellung entlang der Reuss. Die barocke Kirche schafft einerseits 
einen subtilen Übergang zwischen der neuen Promenade und dem bestehenden 
Jesuitenplatz. Anderseits wird die vorgeschlagene Umgestaltung der Bahnhofstrasse 
räumlich unterstützt.
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Projektwettbewerb Neues Luzerner Theater 

Situation 1:500

Das Projekt ermöglicht die Beibehaltung der vorgeschlagenen Qualitäten der Aussen- 
und Freiräume und deren Verkehrserschliessung, die im Projektwettbewerb zur 
Umgestaltung der Bahnhofstrasse ausgearbeitet wurden. Das räumliche Konzept des 
Freiraums bedingt einen Baukörper, der nicht über die Gebäudeflucht der benachbarten 
Bauten ragt. 

Die volumetrische Setzung baut auf den Typus des Hotelpalasts auf. Das heute nicht 
mehr vorhandene Hotel du Lac in derselben Strasse besass markante Elemente, die dem 
Haus eine Grandezza und starke Präsenz zum Stadtraum hin verliehen. In gleicher Weise 
ordnet sich das neue Theaterhaus. Mit seinen einfachen und klassischen Elementen 
strahlt der Neubau eine unprätentiöse Präsenz neben der barocken Kirche aus. 
Axialsymmetrisch in der Gliederung und in der Gesamthöhe an die vorhandenen Wohn- 
und Geschäftsbauten angepasst, bekommt es durch den «Kuppelbau» und dem Balkon 
zur Promenade seinen spezifischen Ausdruck als öffentliches Theaterhaus.

Die Positionierung und Dimensionierung des neuen Bauwerks ermöglicht die Gestaltung 
der räumlichen Verhältnisse zu den Nachbarbauten mit Gassen und breiteren Strassen, 
ohne dabei einen expliziten neuen Theaterplatz schaffen zu wollen oder gar zu erzwingen. 
Denn der grosszügige öffentliche Raum vor dem Theater ist die vollendete breite 
Bahnhofspromenade.

Städtebauliche Einordnung

Architektonisches Gesamtkonzept

PROMENADE

Zonen für Öffentlichkeit und Zugänge im Erdgeschoss
Anlieferung auf der Rückseite

Struktur und Durchlässigkeit auf dem Bühnengeschoss
Lage und Ausrichtung der Foyers / Pausenräume

Gestaltung der Innenräume und Aufenthaltsqualität

Einfache architektonische Elemente aus der Hotelarchitektur wie Balkon und Kuppel 
bieten den Besuchern unvergessliche Aussichtsplattformen. Die symmetrische 
Anordnung der Haupt- und Nebenräume ermöglicht eine einfache Orientierung. 
Gebäudeecken werden mittels der Foyers zu den Sälen aktiviert. Dier vier überhohen 
Foyers ermöglichen Blicke in alle Seitengassen. Ein langgezogener Balkon zur 
Bahnhofstrasse und Reuss bietet sich als Pausenraum bei angenehmer Witterung an. 

Der Balkon verbindet die Foyers der beiden grossen Säle. Der Balkon kann ausserdem 
zusammen mit der Seitenbühne und dem Tageslager als aussergewöhnlicher 
Aufführungsraum für temporäre Darbietungen zur Promenade hin genutzt werden.
Auf den Geschossen drei und vier bilden die Arbeitsplätze für den Theaterbetrieb 
einen Umgang um den Bühnenbereich. Zwei Innentreppen und Warenlifte erschliessen 
den Bühnenbereich mit den Arbeitsräumen. Dies ermöglicht einen effizienten und 
flexiblen Betrieb. Die Arbeitsräume entlang der Fassade können als 
zusammenhängende Räume oder als Einzelzimmer genutzt werden.

Die Fassadenkonzeption und Materialisierung verleiht dem Theaterhaus eine 
angestrebte Bodenhaftung: Der Einsatz von Naturstein, Holzelementen und Metall ist 
im Kontext seiner besonderen Schnittstelle – zwischen der historischen Kleinstadt und 
dem Neustadtbereich ab dem 19. Jahrhunderts – naheliegend. Die Natursteinfassade 
nimmt Bezug zu seinen Nachbarbauten.

Die hybride Holzkonstruktion stellt eine zeitgemässe Bauweise dar, um eine 
Reduzierung der grauen Energie bei der Erstellung des Bauwerks anzustreben. Der 
Metallaufsatz des Bühnenturms (mit der Lüftungszentrale, Steuerung der 
Obermaschinerie und Roof Top-Bar) erinnert an die Kuppelbauten der grossen 
Luzerner Hotelanlagen.

Bildwerk:
Ansicht Neues Theater Luzern zur Promenade an der Bahnhofstrasse

Die Jesuitenkirche sticht mit einer dominanten Ausrichtung zur Reuss aus dem Konglomerat 
historischer Bauten heraus. Das Theater tritt als neutraler Punktbau hervor, umgeben von 
Strassenräumen.

Die Postkarten verkünden Luzern als Weltstadt, als Stadt für den Fremdenverkehr und für die 
internationale Besucherschaft.
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Die Lage der öffentlich zugänglichen Räume ist im Erdgeschoss und auf der Attika 
vorgeschlagen. Dadurch erhalten beide Geschosse eine hohe Funktionalität und 
Aufenthaltsqualität, ohne den Theaterbetrieb zu stören. Foyer und Restaurant sind 
tagsüber gut erschlossen und beleben die Aussenräume. Die öffentliche Attika schafft 
einen atemberaubenden Aussenraum. Die Roof Top-Bar mit Einsicht in den 
Bühnenturm und dem Blick zur Jesuitenkirche bietet ein einmaliges Erlebnis.
Zwischen Erdgeschoss und Attika findet der eigentliche Theaterbetrieb statt.
Das erste Obergeschoss bildet das Bühnengeschoss. Die Vorräume des 
Zuschauerraums des Hauptsaals und des mittleren Saals richten sich zur Reuss und zur 
Luzerner Altstadt aus. 
Der zentral platzierte Lagerraum für die Kulissen kann ebenerdig alle Bühnen und den 
mittleren Saal bedienen. Mittlerer Saal, Kulissenraum, Haupt- und Nebenbühnen und 
der Hauptzuschauerraum können gesamtheitlich miteinander verbunden werden. 
Somit sind ungewohnte Raumkonstellationen für das Schauspiel kombinierbar.

Eine zentrale Organisation ist Grundstein des Vorschlags: Lagerung und Anlieferung 
der Kulissen sind zentral und mittig gesetzt. Somit können die Bühnen wie der mittlere 
Saal direkt bedient werden. Der übergrosse Warenlift ist optimal bei der Anlieferung 
gesetzt. Im Untergeschoss sind nur die Haustechnik und Lagerräume gemäss 
Raumprogramm untergebracht. Damit soll der Aushub minimiert werden, zudem 
bleibt genügend Erdreich übrig, um das dichte Netz an Werkleitungen um den 
Theaterbau herum zu führen.

Organisation
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Funktionalität

Trennung Öffentlichkeit und Theater
Zentrale Verteilung der Waren

Personen- und Warenfluss in den Betriebsgeschossen
Option Räume als Openspace-Gliederung ist gegeben

Die öffentlich zugänglichen Räume im Erdgeschoss für Gäste und Touristen können 
einfach von den Räumlichkeiten für die Theaterbesucher getrennt werden. Die 
Nutzungsanordnung erlaubt die gleichzeitige und separate Benutzung des Studios, des 
mittleren Saals und der Hauptbühne. Daneben kann auf dem Bühnengeschoss ein 
durchgängiges Raumerlebnis kreiert werden, indem der mittlere Saal über Kulissenlager 
und Hinterbühne mit dem Hauptsaal verbunden wird: Ein vielfältig bespiel- und 
erlebbarer Raum öffnet sich. Darüber hinaus birgt der bespielbare Balkon zur Reuss das 
Potential, die Promenade zu beleben und damit das Theater gleichsam in den 
Aussenraum zu tragen. 

Übergeordnete Strategie der Nutzungsanordnung 

Eine dominante Frontfassade ist bautypologisch prägend für die Jesuitenkirche. 
Dementsprechend benötigt die Seitenfassade der Kirche keinen grossen Vorplatz, denn 
das barocke Bauwerk richtet sich mit der Portalfassade zur Reuss. Der benötigte 
Lichteinfall für den Kirchenraum kann durch die gewählte Dachkante des Theaters und 
den Abstand garantiert werden.

Schema 1 Schema 2 Schema 3 Schema 4:

0 M 10 M 20 M 30 M 40 M 50 M

Städtebau an der Reuss: Theaterhaus und Freihof überführen den Stassenraum der 
Bahnhofstrasse zur Jesuitenkirche. Auch die Baumreihe entlang des Fussweges verstärkt die 
linerare Verbindung zwischen Bahnhofplatz und Jesuitenplatz.

Luftaufnahme um 1939Luftaufnahme um 1939Postkarte um 1900



9.13
Elektro
UV
15.00

9.5
Raum-
pflege
7.00

Warenlift 6/3/6

2.14 Studio
Saal
140.00

2.5 Unterbühne
190.00
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9.1 Pforte
Hausdienst
12.00

1.4 Publikumsgarderobe
104.00

1.3
Theaterkasse-Shop
35.00

6.2 Küche
Produktion
76.00

9.18 Entsorgung
24.00

Eingang Freihof
434.00 M.Ü.M

Eingang Buobematte
434.00 M.Ü.M

Eingang Kappelbrücke
434.00 M.Ü.M

6.1 Restaurant
225.00

1.1 Foyer Freihof
140.00

Eingang Jesuitenkirche
434.00 M.Ü.M

1.1 Foyer Theatergasse
270.00

9.13
Elektro
UV
15.00

9.5
Raum-
pflege
7.00

Warenlift 6/3/6

1.5 Publikumstoiletten
110.00

2.6 Steuerung Untermaschinerie
42.00

6.3 Lager Mobiliar für Bankett
30.00

Möbel Technisches
Equipment

Depot
Bestuhlung

9.3 Werkstatt Betriebstechnik
25.00

9.2 Büro
Betriebstechnik
12.00

1.7 Sanitätsraum
10.00

6.1 Restaurant
Aussenbereich
~100 Sitzplätze
200.00

2.14 Studio
Nebenräume
50.00

6.2 Abwasch
schmutzig
20.00

Anlieferung
Küche

Diensteingang
Bereich nur für Personal und Künstler

Diensteingang Bereich nur für
Personal und Künstler

Toilette
IV &
Wickel-
tisch

Toilette
IV &
Wickel-
tisch

6.6 Büro
Betriebsleitung
Küchenchef &
Archiv
20.00

6.5 Garderoben / Duschen /
Toiletten Personal
20.00

Kleiderübergabe
Damen

Kleiderübergabe
Herren

Notausgang Notausgang

NotausgangNotausgang

Promenade an der Bahnhofstrasse

Theatergasse

Wendekreis 18m

Freihofplatz

9.13
Elektro
UV
15.00

9.5
Raum-
pflege
7.00

1.6 Kinderhort
30.00

443.50 M.Ü.M

1.1 Foyer zum Reussteg
30.00

1.1 Foyer Theatergasse
30.00

8.24 Maske & Perücken
Lager Verbrauchsmaterial
18.00

8.10 Beleuchtung
Lager Ersatzmaterial
18.00

9.6 Heizzentrale
Raumhöhe 5m
60.00

9.8 Warmwasserzentrale/WRG
Raumhöhe 5m
50.00

9.9 Kaltwasser
/ Aufbereitung
Raumhöhe 5 m
23.00

9.10 Wasseraufbereitung
Restaurant
Raumhöhe 5m
17.00

9.12 Elektrozentralen
Raumhöhe 5m
110.00

9.14 Lüftungszetrale 1
Foyer
Raumhöhe 5m
110.00

9.16 Gewerbliche
Kälte
Raumhöhe 5m
23.00

9.17 Lager Betriebstechnik
45.00

9.7 Kältezentrale
Raumhöhe 5m
60.00

8.28 Requisite -
Pyrotechnik-
& Waffenkammer
22.00

8.14
Multimediatechnik
Serverraum
Rangierraum
20.00

8.5 Tontechnik - 
Verstärkerraum
55.00

7.4 Personalgarderoben Herren
35.00

7.3 Personalgarderoben Damen
30.00

6.4 Lager Lebensmittel
75.00

9.13
Elektro
UV
15.00

9.5
Raum-
pflege
7.00

7.7 Personal-
toiletten
12.00

Pause /
Automat

7.7 Personal-
toiletten
12.00

Pause /
Automat

8.27 Requisite -
Lager
22.00

Zuleitung Pumpwerk 
umdisponieren

7.6 Personalgarderobe
Inspizienten, Assistenzen
12.00
7.5 Personalgarderoben
Gäste / Freelancer
12.00

ICT-Zentrale
30.00

9.14 Lüftungszetrale 2
Hauptsaal
Raumhöhe 5m
110.00

Schwachstromraum
30.00

9.4 Raumpflege
Zentrale
24.00

8.6 Tontechnik
Archiv &
Materiallager
10.00

9.11 Sprinklerzentrale
Raumhöhe 5m
50.00

8.12
Elektro
verteilung &
Lastschränke
Bühne-/Event
20.00

Trafostation
20.00

Hauptverteilung
30.00

428.50 M.Ü.M

430.00 M.Ü.M

8.18
Kommuni-
kationstechnik
Bühnenbetrieb
23.00

9.13
Elektro
UV
15.00

9.5
Raum-
pflege
7.00

Warenlift 6/3/6

2.14 Studio
Saal
140.00

2.5 Unterbühne
190.00

ANLIEFERUNG

9.1 Pforte
Hausdienst
12.00

1.4 Publikumsgarderobe
104.00

1.3
Theaterkasse-Shop
35.00

6.2 Küche
Produktion
76.00

9.18 Entsorgung
24.00

Eingang Freihof
434.00 M.Ü.M

Eingang Buobematte
434.00 M.Ü.M

Eingang Kappelbrücke
434.00 M.Ü.M

6.1 Restaurant
225.00

1.1 Foyer Freihof
140.00

Eingang Jesuitenkirche
434.00 M.Ü.M

1.1 Foyer Theatergasse
270.00

9.13
Elektro
UV
15.00

9.5
Raum-
pflege
7.00

Warenlift 6/3/6

1.5 Publikumstoiletten
110.00

2.6 Steuerung Untermaschinerie
42.00

6.3 Lager Mobiliar für Bankett
30.00

Möbel Technisches
Equipment

Depot
Bestuhlung

9.3 Werkstatt Betriebstechnik
25.00

9.2 Büro
Betriebstechnik
12.00

1.7 Sanitätsraum
10.00

6.1 Restaurant
Aussenbereich
~100 Sitzplätze
200.00

2.14 Studio
Nebenräume
50.00

6.2 Abwasch
schmutzig
20.00

Anlieferung
Küche

Diensteingang
Bereich nur für Personal und Künstler

Diensteingang Bereich nur für
Personal und Künstler

Toilette
IV &
Wickel-
tisch

Toilette
IV &
Wickel-
tisch

6.6 Büro
Betriebsleitung
Küchenchef &
Archiv
20.00

6.5 Garderoben / Duschen /
Toiletten Personal
20.00

Kleiderübergabe
Damen

Kleiderübergabe
Herren

Notausgang Notausgang

NotausgangNotausgang

9.13
Elektro
UV
15.00

9.5
Raum-
pflege
7.00

7.7 Personal-
toiletten
12.00

Pause /
Automat

7.7 Personal-
toiletten
12.00

Pause /
Automat

Obergeschoss 2 1:200

Zwischengeschoss 1:200

Obergeschoss 3 1:200

Obergeschoss 4  l:200

Attika 1:200

2.8 Tageslager Kulissen & Prospekte
240.00

1.2 Zuschauerraum (grosser Saal)
412.00

2.3 Seitenbühne links (grosser Saal)
60.00

2.2 Seitenbühne rechts (grosser Saal)
60.00

2.1 Hauptbühne (grosser Saal)
250.00

Zugang "Bühnenbalkon" zur Reuss

9.13
Elektro
UV
15.00

9.5
Raum-
pflege
7.00

Warenlift 6/3/6

2.13 Mitteler Saal
285.00

1.1 Foyer Jesuitenkirche
mit Pausenbar
54.00

Zugang "Bühnenbalkon" zur Reuss

2.10 Bereitstellungsraum
Requisite
28.00

2.4 Hinterbühne (grosser Saal)
72.00

2.11 Tageslager
Requisiten
18.00

1.1 Foyer zum Reussteg
mit Pausenbar
91.00

440.00 M.Ü.M

1.1 Foyer Freihof
mit Pausenbar
42.00

1.1 Foyer Theatergasse
mit Pausenbar
78.00

9.13
Elektro
UV
15.00

9.5
Raum-
pflege
7.00

Warenlift 6/3/6

Obergeschoss 3  Ausschnitt 1:200

Option
Treppenaufgang

Retentionsfläche
intensive Begrünung
sommerliche Kühlfläche

öffentliche Dachfläche

Bühnenturm
mit Galerieumgang

9.15 Lüftungszentrale 5
Gastronomie
75.00

9.15 Lüftungszentrale 6
Garderobe / Nebenräume/ WC
90.00

Roof  Top Neues Theater Luzern
Ganzjahresbar
110.00

454.75 M.Ü.MNur Lift
öffentlich zugäglich

NA

NA

2.5 Luftraum Unterbühne
204.00

3.1 Orchestergraben
104.00

9.13
Elektro
UV
15.00

9.5
Raum-
pflege
7.00

Warenlift 6/3/6 3.5 Orchesterwart
Notenlager
20.00

1.2  Unterbau mobile Sitze

3.2 Orchestergarderoben
47.00

3.2 Orchestergarderoben
47.00

2.14 Luftraum Studio

3.3 Stimmzimmer
20.00

Orchesterpasserelle

Orchesterpasserelle

3.3 Stimmzimmer
20.00

3.3 Stimmzimmer
20.00

3.3 Stimmzimmer
20.00

3.4 Instrumentenlager
30.00

437.00 M.Ü.M

1.1 Luftraum
Foyer Freihofplatz

6.1 Luftraum
Restaurant

1.1 Luftraum
Foyer Theatergasse

Luftraum Anlieferung

7.7 Personal-
toiletten
12.00

Pause /
Automat

2.12 Inspizienz & Leitung Vorstellungen
50.00

2.13 Mitteler Saal
Gitterrost

8.2 Bühnen-/Veranstaltungstechnik
Büroarbeitsplatz
37.00

8.13 Beleuchtung - Büroarbeitsplatz
24.00

8.9 Beleuchtungstechnik
Unterhaltswerkstatt Equipment
25.00

2.9 Lager 
Gebrauchsmaterial
Bühnenbetrieb
96.00

9.13
Elektro
UV
15.00

9.5
Raum-
pflege
7.00

4.3 Studierzimmer für Einzelproben / Studium
3x 12.00

4.1 Einzelproben, Einsingen, Einsprechen
30.00

4.1 Einzelproben, Einsingen, Einsprechen
30.00

4.2  Warmup &
Trainingsraum Tanz
40.00

8.1 Bühnen-/
Veranstaltungstechnik
Unterhaltswerkstatt
24.00

8.4 Tontechnik
Aufnahmekabine
16.00

8.7 Tontechnik 
Büroarbeitsplatz
12.00

2.1 Hauptbühne (grosser Saal)
260.00

8.19 Bereitschaftsraum
für Proben und
Vorstellungen
30.00

7.7 Personal-
toiletten
12.00

Pause /
Automat

447.00 M.Ü.M

1.1 Foyer zum Reussteg
30.00

8.22 Maske
& Perücken 
Matschraum
20.00

8.23 Maske
& Perücken
Büroarbeitsplatz
12.00

8.26 Requisite - Werkstatt
40.00

8.32 Kostüm-
abteilung 
Tageslager
50.00

8.31 Kostümabteilung
Assistentenzimmer
15.00

8.30 Kostümabteilung - Kostümpflege
45.00

8.21 Maske & Perücken
Maskenatelier
64.00

8.20 Maske & Perücken
Schminkzimmer
64.00

8.29 Requisite
Büroarbeitsplatz
12.00

9.13
Elektro
UV
15.00

9.5
Raum-
pflege
7.00

7.7 Personal-
toiletten
12.00

Pause /
Automat

7.7 Personal-
toiletten
12.00

Pause /
Automat

7.1 Aufenthalt / Pausenraum / Selbstversorgung
100.00

5.1 Künstlergarderoben
Damen 1
40.00

5.1 Künstlergarderoben
Herren 1
40.00

Bühnenturm
mit Galerieumgang

5.1 Künstlergarderoben
Herren 2
40.00

5.1 Künstlergarderoben
Herren 3
40.00

5.1 Künstlergarderoben
Damen 3
40.00

Luftraum
Hauptsaal

8.25 Maske &
Perücken 
Tageslager
15.00

7.2 Ruheraum
25.00

5.1 Künstlergarderoben
Damen 2
40.00

8.16 Multimedia-
technik
Projektionskabine
9.0

8.17 Multimediatechnik
Programmierplatz
25.00

8.3 Tontechnik
Regiekabine
15.00

8.8 Beleuchtungs-
technik
Regieraum 
Stellwerk)
15.00

8.15 Multimedia-
technik
Regiekabine
12.00

8.11 Beleuchtung
Projektionskabine
12.00

450.50 M.Ü.M

7.7 Personal-
toiletten
12.00

Pause /
Automat

9.13
Elektro
UV
15.00

9.5
Raum-
pflege
7.00

7.7 Personal-
toiletten
12.00

Pause /
Automat

Erdgeschoss und Umgebung 1:200

Untergeschoss 1:200

Schema Raumgruppen Untergeschoss 1:500

Schema Raumgruppen  Erdgeschoss 1:500

Schema Raumgruppen Obergeschoss 2 1:500

Schema Raumgruppen Obergeschoss 3 1:500

Schema Raumgruppen Obergeschoss 4 1:500

Schema Raumgruppen Attika 1:500

Schema Raumgruppen Technikgeschoss 2 1:500

Schema Raumgruppen  Zwischengeschoss 1:500

Schema Raumgruppen Obergeschoss 1 1:500

8.24 Maske & Perücken
Lager Verbrauchsmaterial
18.00

8.10 Beleuchtung
Lager Ersatzmaterial
18.00

9.6 Heizzentrale
Raumhöhe 5m
60.00

9.8 Warmwasserzentrale/WRG
Raumhöhe 5m
50.00

9.9 Kaltwasser
/ Aufbereitung
Raumhöhe 5 m
23.00

9.10 Wasseraufbereitung
Restaurant
Raumhöhe 5m
17.00

9.12 Elektrozentralen
Raumhöhe 5m
110.00

9.14 Lüftungszetrale 1
Foyer
Raumhöhe 5m
110.00

9.16 Gewerbliche
Kälte
Raumhöhe 5m
23.00

9.17 Lager Betriebstechnik
45.00

9.7 Kältezentrale
Raumhöhe 5m
60.00

8.28 Requisite -
Pyrotechnik-
& Waffenkammer
22.00

8.14
Multimediatechnik
Serverraum
Rangierraum
20.00

8.5 Tontechnik - 
Verstärkerraum
55.00

7.4 Personalgarderoben Herren
35.00

7.3 Personalgarderoben Damen
30.00

6.4 Lager Lebensmittel
75.00

9.13
Elektro
UV
15.00

9.5
Raum-
pflege
7.00

7.7 Personal-
toiletten
12.00

Pause /
Automat

7.7 Personal-
toiletten
12.00

Pause /
Automat

8.27 Requisite -
Lager
22.00

Zuleitung Pumpwerk 
umdisponieren

7.6 Personalgarderobe
Inspizienten, Assistenzen
12.00
7.5 Personalgarderoben
Gäste / Freelancer
12.00

ICT-Zentrale
30.00

9.14 Lüftungszetrale 2
Hauptsaal
Raumhöhe 5m
110.00

Schwachstromraum
30.00

9.4 Raumpflege
Zentrale
24.00

8.6 Tontechnik
Archiv &
Materiallager
10.00

9.11 Sprinklerzentrale
Raumhöhe 5m
50.00

8.12
Elektro
verteilung &
Lastschränke
Bühne-/Event
20.00

Trafostation
20.00

Hauptverteilung
30.00

428.50 M.Ü.M

430.00 M.Ü.M

8.18
Kommuni-
kationstechnik
Bühnenbetrieb
23.00

2.2 Seitenbühne rechts (grosser Saal)
60.00

9.13
Elektro
UV
15.00

9.5
Raum-
pflege
7.00

Warenlift 6/3/6

5.3 Garderoben
für bühnennahe
Schnellumzüge
2x 15.00

1.6 Kinderhort
30.00

1.1 Foyer Freihof
Luftraum

1.1 Foyer Theatergasse
30.00

Obergeschoss 3 Ausschnitt 1:200

Projektwettbewerb Neues Luzerner Theater PROMENADE

NF Raumgruppe 9: 250.0 m2

NF Raumgruppe 2: 80.0 m2

NF Raumgruppe 9: 150.0 m2

NF Raumgruppe 2: 100.0 m2

NF Raumgruppe 9:   22.0 m2

NF Raumgruppe 1: 230.0 m2

NF Raumgruppe 9: 710.0 m2

NF Raumgruppe 8: 230.0 m2

NF Raumgruppe 7: 120.0 m2

NF Raumgruppe 6:  75.0 m2

NF Raumgruppe 9: 100.0 m2

NF Raumgruppe 6:  350.0 m2

NF Raumgruppe 2:  420.0 m2

NF Raumgruppe 1:  710.0 m2

NF Raumgruppe 9:    22.0 m2

NF Raumgruppe 3:  370.0 m2

NF Raumgruppe 1:  250.0 m2

NF Raumgruppe 9:      22.0 m2

NF Raumgruppe 2:  1020.0 m2

NF Raumgruppe 1:    700.0 m2

NF Raumgruppe 5:   30.0 m2

NF Raumgruppe 8:   175.0 m2

NF Raumgruppe 7:     25.0 m2

NF Raumgruppe 4:   140.0 m2

NF Raumgruppe 2:   145.0 m2

NF Raumgruppe 1:   215.0 m2

NF Raumgruppe 9:     22.0 m2

NF Raumgruppe 8:   415.0 m2

NF Raumgruppe 7:   150.0 m2

NF Raumgruppe 9:     22.0 m2

0 M 4 M 8 M 12 M 16 M 20 M

Raum Steuerung Obermaschinerie 80.0 m2

Raum Steuerung Obermaschinerie 80.0 m2

und die Lüftungszentralen 3,4 und 7 befinden sich
auf dem  Technikgeschoss ( siehe Schema Raumgruppen)



HinterbühneTageslager

Studio

Haustechnik

Haustechnik
öffentliche Attika

Foyer
Freihof-Platz

Mitteler Saal

Steuerung Obermaschinerie

Warmup Tanzlokal

Künstlergarderoben

Stimmzimmer

Lager

Roof  Top Bar Neues Theater

Künstlergarderoben

Sommerterrasse

Lüftung Studio /Saal

Orchestergarderoben

Steuerung UntermaschinerieKüche Publikumstoiletten Publikumsgarderoben Foyer Theatergasse / Shop, Kasse

Hauptbühne ± 0.00

Unterbühne - 6.00

Warmwasserzentrale Sprinklerzentrale Aufbereitung Kaltwasser Lüftungszentralen 1+2 EnergiezentralenRequisten Waffenkammer Lager Betriebstechnik

Photovoltaikanlage

1. OG,   440.00 M.ü.M

2. OG,   443.50 M.ü.M

3. OG,   447.00 M.ü.M

4. OG,   450.50 M.ü.M

Attika    454.25 M.ü.M

Technik 458.50 M.ü.M

Dach     463.25 M.ü.M

ZWG,   437.00 M.ü.M

EG,       434.00 M.ü.M

UG,       428.50 M.ü.M

TheatergasseFreihof-Platz
Buobenmattpassage Promenade

öffentliche Attika

Unterbühne - 6.00

Seitenbühne links Seitenbühne rechts Balkon zur Reuss

Bereich Anlieferung

Warenlift

Hauptbühne ± 0.00

Restaurant

Photovoltaikanlage

PromenadeTheatergasse

Fassade West 1:200

Querschnitt 1:200Längsschnitt 1:200

Fassade West 1:200Fassade  Nord 1:200

AnlieferungWarenlift

1. OG,   440.00 M.ü.M

2. OG,   443.50 M.ü.M

3. OG,   447.00 M.ü.M

4. OG,   450.50 M.ü.M

Attika    454.25 M.ü.M

Technik 458.50 M.ü.M

Dach     463.25 M.ü.M

ZWG,   437.00 M.ü.M

EG,       434.00 M.ü.M

UG,       428.50 M.ü.M

TheatergasseFreihof-Platz

Promenade Freihofplatz

öffentliche Attika mit Gastronomiebetrieb

1. OG,   440.00 M.ü.M

2. OG,   443.50 M.ü.M

3. OG,   447.00 M.ü.M

4. OG,   450.50 M.ü.M

Attika    454.25 M.ü.M

Technik 458.50 M.ü.M

Dach     463.25 M.ü.M

ZWG,   437.00 M.ü.M

EG,       434.00 M.ü.M

UG,       428.50 M.ü.M

Projektwettbewerb Neues Luzerner Theater 

Fassade Ost 1:200

PROMENADE

0 M 4 M 8 M 12 M 16 M 20 M
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